
16. Mai 2025

Trauriger Unfall im Bikepark: 14-Jähriger
stirbt nach Sturz in Frammersbach

Ein 14-Jähriger erleidet im Bikepark Frammersbach einen
tödlichen Sturz. Trotz Schutzkleidung starb er an schweren

Verletzungen.

Frammersbach, Deutschland - Am Freitagabend, dem 9. Mai
2025, ereignete sich im Bikepark Frammersbach, im Landkreis
Main-Spessart, ein tragischer Unfall. Ein 14-jähriger Junge
verunglückte während seiner Abfahrt und wurde von seinen
Angehörigen gegen 20:15 Uhr leblos aufgefunden. Erste
Ermittlungen der Polizei ergaben, dass der Jugendliche alleine
mit seinem Pedelec unterwegs war und in einer Kurve stürzte.
Trotz sofortiger Rettungsmaßnahmen durch Angehörige und
Ersthelfer konnte der Notarzt nur noch den Tod des Jungen
feststellen. Die Obduktion bestätigte, dass er an einer schweren
Schädel-Hirn-Verletzung verstorben ist und er trug zum
Zeitpunkt des Unfalles sowohl einen Helm als auch einen
Rückenprotektor, um sein Risiko zu minimieren. Die Polizei geht



von einem Unfall aus und sieht keine Hinweise auf eine
Beteiligung Dritter. Der Bikepark bleibt vorerst geschlossen,
während die Polizeiinspektion Lohr die Ermittlungen führt, in
Abstimmung mit der Staatsanwaltschaft.

Den Angaben von BR.de zufolge war der Junge ein Mitglied des
Vereins „Motorsportfreunde Frammersbach“ (MSF) und galt als
erfahrener Mountainbiker. Am Nachmittag hatte er mit einer
Trainingsgruppe die Strecke befahren, bevor er am Abend allein
zurückkam. Der Verein äußerte sich aus Rücksicht auf die
Angehörigen nicht zu diesem Unglück und betonte die
Bedeutung von Sicherheit und Schutzausrüstung im Radsport.

Wichtigkeit von Schutzausrüstung

Experten weisen darauf hin, dass beim Mountainbiking
Schutzausrüstung unerlässlich ist, um Verletzungsrisiken zu
minimieren. Radsport Wulff hebt hervor, dass
Rückenprotektoren und Helme lebensrettend sein können. Sie
schützen nicht nur den Kopf, sondern auch Rücken, Schultern
und Brust. Insbesondere bei Dämmerung oder schlechtem
Wetter ist Sichtbarkeit wichtig, wobei reflektierende Kleidung
und Lichter empfohlen werden.

Stefan Rupprecht, Leiter der Mountainbike-Abteilung des TV
Miltenberg, erklärte, dass schwere Unfälle bei Mountainbikern
zwar selten seien, jedoch seien Sicherheitsvorkehrungen von
großer Bedeutung. In Miltenberg fahren jährlich etwa 6.000
Menschen die Mountainbike-Strecke, wobei die Bergwacht
saisonal etwa drei- bis viermal Biker mit kleineren Verletzungen
retten muss. Rupprecht betont die Wichtigkeit von regelmäßigen
Trainings und der richtigen Schutzausrüstung. Er empfiehlt E-
Bike-Fahrern, spezielle Schulungen in Anspruch zu nehmen, da
diese mehr Masse mitbringen und daher ein höheres Risiko für
Verletzungen besteht.

Die traurigen Umstände des Unfalls haben bereits jetzt zu einem
verstärkten Fokus auf Sicherheit und Präventionsmaßnahmen im

https://www.br.de/nachrichten/bayern/nach-bike-park-unfall-in-frammersbach-junge-starb-an-schaedel-hirn-verletzungen,Ul9mFfK
https://radsport-wulff.de/tipps-zum-tragen-von-schutzausruestung-beim-mountainbiking/


Mountainbiken geführt, denn das Tragische an diesem Vorfall
zeigt, wie schnell es zu gravierenden Verletzungen kommen
kann, selbst wenn man die notwendige Schutzausrüstung trägt.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache schwere Schädel-Hirn-Verletzung
Ort Frammersbach, Deutschland
Quellen www.infranken.de
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